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die Brauchbarkeit der Regesten bestehen, auch wenn seine 
Vermutungen hie und da fehlgegangen sein sollten. Ein 
Verzeichnis d~r Gesetze nach der Ordnung der Sammlungen 
mit den berichtigten Zeitansätzen ermöglicht es, jedes von 
ihnen in den Regesten aufzufinden. Endlich sind Register 
beigegeben, unter denen Verzeichnisse der Personen im all­
gemeinen und der weltlichen und kirchlichen Beamten im 
besondern das Werk auch als 'Vorarbeit zu einer Prosopa­
graphie der christlichen Kaiserzeit' benutzbar machen, als 
welche es der Untertitel des Bandes bezeichnet. W. L. 

174. M. Heuwieser publiziert Regesten der Perga­
menturkunden des Marktes Tann in Niederbayern (Ver­
handlungen des hist. Vereins f. Niederbayern 52 (1916), 20 ff.), 
darunter 8 Urkunden des 15. Jhs. 

175. Die Zeitschrift Archives de la France monastique 
enthält in Band 13 und 16 (1912/14) einen 'Receuil de 
chartes et documents de Saint-Martin-des Camps, Monastere 
Parisien', von J. D e p o in herausgegeben. Die in Regesten 
und im Wortlaute wiedergegebenen Urkunden beginnen 
mit einer Schenkung Childeberts III. an das genannte 
Kloster v. J. 710 und reichen bis zur Mitte des 12. Jhs. 

176. Ein im 13. Jh. zusammengestelltes kurzes V er­
zeichnis von Traditionen an die Abtei Amorbach im 
11. und 12. Jh. druckt ~'r. B end e I nach dem von ihm 
entdeckten besseren Text einer jetzt Würzburger Hs. (Zeit­
schrift f. d. Gesch. des Oberrheins NF. 30, 285 f.). 

177. Im Anzeiger für Schweizerische Geschichte 1919 
n. 2 hat A. L a r g i a d e r das Ur b a r des Ritters G ö t z 
M üllner (von 1327-1335 Mitglied des Züricher Herbst­
rates) vom Jahre 1336 mit eingehenden Erläuterungen neu 
herausgegeben. 

178. Als Abhandlung der Preussischen Akademie Epistolae. 

der Wissenschaften Jahrg. 1919 Phil.-hist. Kl. n. 2 ist von 
M. Tang! erschienen: 'Bonifatiusfragen'. 

179. Mit dem berühmten 80. Briefe der Boni­
fatianischen Briefsammlung (Briefe des hl. Bonifatius 
und Lullus ed. '1.'at(fll S. 178 f.) über die Lehre des V i r gi l 
von Salzburg, 'quod alius mundus et alii homines sub 
terra sint seu sol et luna', beschäftigt sich ein Aufsatz von 
Herman V a n d e r L i n d e n , Virgile de Salzbourg et les 
theories cosmographiques au VIII e siecle (Bulletins de 


